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Produktdaten nach dem neuen Eplan Data Standard

Einheitlich hohe Qualität bei  
gesteigerter Informationstiefe

Der neue Eplan Data Standard (kurz: 
EDS) steigert die Qualität der Artikel- 
und Gerätedaten im Eplan Data Portal 
und macht herausfordernde Enginee-
ring-Prozesse sichtlich einfacher. 
Durch den Standard wird definiert, wel-
che Art von Komponentendaten gefor-
dert sind, damit alle Prozesse in der 
(Vor-) Planung, dem Engineering, der 
Fertigung und Instandhaltung automa-
tisiert und vereinfacht werden können. 
Für 3D-Konstruktionen, automatische 
Berechnungen der Kabellängen und 
der Bearbeitung von Maschinenele-

menten, wie beispielsweise Montage-
platten durch NC-Bearbeitungsmaschi-
nen, sind diese standardisierten Kom-
ponentendaten eine notwendige 
Grundlage. Sie sind außerdem die 
Basis für die Erstellung eines digitalen 
Zwillings – ein mittlerweile unverzicht-
bar gewordener Part im Produktle-
benszyklus. Parallel wird die Beliefe-
rung des Eplan Data Portals aus Sicht 
der Komponentenhersteller durch das 
Einführen des ePulse Data Portal Im-
port Tool vereinfacht. Eplan Daten 
nach dem neuen Data Standard müs-

sen vom Hersteller mindestens eng-
lischsprachig erstellt und angelegt 
werden. Dies fördert ein besseres in-
ternationales Zusammenarbeiten. Der 
Umfang und die Qualität der bereitge-
stellten Daten konnten im bisherigen 
Datenmanagement von Eplan, in Ab-
hängigkeit vom Hersteller, stark variie-
ren. Daher bringt die Vereinheitlichung 
über Eplan Data Standard einen Vorteil 
für die Eplan-Nutzer, die jetzt Zugriff 
auf umfassende und hochwertige 
Daten haben. Der Prozess des Erstel-
lens einer geplanten Anlage kann 

Die Notwendigkeit von Daten in hoher Qualität nimmt im Bereich der industriellen Planung im Maschinen-, Anlagen- 
und Schaltschrankbau rasant zu. Speziell im Bereich des Schaltschrankbaus ist ein Nachfragezuwachs nach um-
fangreichen und hochwertigen Daten deutlich spürbar. Auf diesen Impuls hin kam die Umstellung auf den neuen 
Eplan Data Standard für Block Transformatoren-Elektronik zum richtigen Zeitpunkt.  Denn damit zu arbeiten, ermög-
licht die Kommunikation über alle Engineering-Disziplinen und stellt durchgängige Daten entlang der gesamten  
Wertschöpfungskette sicher.
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Bild 2 | Mit Hilfe von eBuild ist es für den Nutzer von Eplan, welcher sich nicht tagtäglich mit der Erstellung von Schaltplänen oder unseren Produkten 
auseinandersetzt, einfacher, die richtigen Block Transformatoren auszuwählen.

schneller durchgeführt und die zuge-
hörige Dokumentation auf Knopf-
druck gestartet werden. 

3D-Ansicht verbessert  
Planungsgrundlage 

Als Transformatoren-Hersteller hat 
Block seine Makros dem umfangrei-
chen Kriterienkatalog des EDS ange-
passt und sie in Form des neuen 
Standards verfügbar gemacht. Für 
die Kunden, die bei Eplan als Pro 
Panel Nutzer aktiv sind, steht jetzt 
beispielsweise zu jedem der Pro-
dukte aus dem Standardprogramm 
ein 3D-Modell zur Verfügung. Die 3D-
Ansicht schafft für den User durch 
die räumliche Darstellungsform eine 

deutlich verbesserte Planungsgrund-
lage in Eplan. Darüber hinaus wurden 
die Produktdaten weiter angereichert 
und es stehen Anschlussquerschnitte, 
Bohrbilder für eine automatisierte 
Montage, Verlustleistungen zur thermi-
schen Berechnung des Schaltschranks 
und ein umfangreiches Datenblatt für 
die Dokumentation bereit. Sogar voll-
ständige Stücklisten lassen sich mit 
den optimierten, vereinheitlichten Da-
tensätzen ohne manuelle Nacharbei-
ten automatisch erstellen und zum 
Beispiel das Gewicht in der Anwen-
dung durch festgelegte Gewichtsanga-
ben einwandfrei berechnen. 

Unterstützung durch Eplan eBuild 

Kai Heinemann, Geschäftsleiter Ent-
wicklung und Produktmanagement bei 
Block, hat die Vorteile für den Anwen-
der erkannt: „Wir verbessern kontinuier-
lich unsere Eplan Daten Stück für 
Stück und erhöhen die Informations-

Bild 1 | Die 3D-Ansicht der Schaltschrank-
komponenten von Block schafft für den User 
durch die räumliche Darstellungsform eine 
deutlich verbesserte Planungsgrundlage in 
Eplan Pro Panel.



dichte. Um für unsere Kunden den Gebrauch der Makros zu 
vereinfachen, nehmen wir an eBuild Projekten teil. Mit Hilfe 
von eBuild ist es für den Nutzer von Eplan, welcher sich 
nicht tagtäglich mit der Erstellung von Schaltplänen oder un-
seren Produkten auseinandersetzt, noch einfacher, die rich-
tigen Block Transformatoren auszuwählen. Mittels eines zu-
sammen mit Eplan entwickelten Konfigurators kann aus un-
seren verschiedenen Baureihen der richtige Block Transfor-
mator in Bezug auf Spannungen und Leistungen ausgewählt 
werden.“ Für den im Konfigurator ausgewählten Transforma-
tor wird ein Verschaltungsbeispiel entworfen. Anhand des 
Schaltplans kann erkannt werden, wie der Transformator an-
zuklemmen ist, welche Brücken an welcher Stelle bei Bedarf 
zu setzen sind oder auch welche Absicherung einzuplanen 
ist. Diese Funktion steht Eplan Electric P8-Nutzern kostenlos 
zur Verfügung. Der Anwender braucht lediglich die ge-
wünschten Verbraucher in der Schaltung vorsehen oder das 
Verschaltungsbeispiel im eigenen Projekt einfügen. 

Kontinuierliche Erstellung 
neuer Daten 

Die Anpassung des gesamten Block Produktportfolios an 
Transformatoren, Stromversorgungen, elektronischen 
Schutzschaltern, Drosseln und EMV-Filtern an den neuen 
Eplan Standard ist ein kontinuierlicher Prozess, der die An-
reicherung von Produktdaten und viele Vorgänge im Daten-
import erfordert. Im individuellen Bedarfsfall wird die Stan-
dardisierung eines Datensatzes vorgezogen, wenn dieser 
vom Anwender benötigt wird. Neben den Produkten aus 
dem Standardportfolio bietet Block auch den Service bei in-
dividuellen, kundenspezifischen Lösungen, EDS-konforme 
Daten kurzfristig bereit zu stellen.  ■ 
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